
osmisae rat-ou 
stormz Brandenburg- 
Berlin. Professor Otto Eck- 

rnann, einer der Führer ver moder- 
nen kunftgewerdlichen Renaiffance, ei- 
ne der ausgezeichnetften Kräfte des 

Kunstgewerbe -Mufeurns, ist einem 

Lungenleiden erlegen. — Drofchten- 

Mherr Dieyel feierte die goldene 
seit und zugleich feine 506hrtge 

Thötigteit als Berliner fide-richten- 
Iutfcher. -— Vor den Augen vonFrau 
und Kind überfahren wurde der 55 

Ehre alte Handelsmann hermann 
·rnon aus der Nancyftraße 23. Er 

erlag den Verletzungen. —- Beim Fa- 
cadenpugen stürzte ver 20 Jahre alte 

Fenftierpuser Franz Contad von einer 
mechanischen Leiter, die am Haufe 
Waldemarftraße 50 aufgestellt war, 
aus einer Höhe von 20 Meter ab 
und blieb sofort todt auf dein Pflafter 
liegen. —- Beim Spielen ertrunten 
find der 7 Jahre alte Sohn Win 
des Möbelvolirers Ritfchte aus der 

Capriviftraße No. 23 und ein noch 
jüngeter Knabe Erntt Walftowa aus- 

der Neichendergerftraße Ro. 15. ——— 

Eine Gas - Explosion fand in der im 
Keller des Hauses Joachiknftrafze 11. 

gelegenen W. Sndow’fchen Schaul- 
wirthfchaft statt. Der Materialfchaven 
tft erheblich. —— Das Ariegsgericht 
verurtheilte die Unterofficiere Beth 
und Raddatz von der 9. Compugnie 
des 2. Garde Jnfanterie Regimen- 
tes wegen Soldaten -Mißl)andlung 
zu drei Wochen bezw. 5 Tagen Mit- 
telarreft, die Oberjäger Grimmer und 
Spielhagen vorn Gardefchiitzenbataib 
lon wegen Pflichtverletzung als Trup- 
penbefehlshaber zu drei Wochen Mit- 
telarrest bezw. sechs Monaten Gefäng- 
niß. — Kaufmann Hermann Mosen 
aus ter Christinenstraße 84 hat sich in 
einem Pensionat der Mosstraße er- 

hängt· — Der 26 Jahre alte Candi- 
bat der Philologie Max Simon, der 
seit einem Jahre ein möblirtes Zim- 
mer in der Biilowstraße 45 —- 50 be- 
wohnt, brachte sich einenRevolve.-schuß 
bei und wurde schwer verletzt. — 

Schlossergeselle Richard Schroter,Lot- 
tumsiraße 11, welcher sehtvindsiichtig 
war, hat sich erschossen. 

B u ck o to. Jm hiesigen Central- 
vihotel wurde ein Einbruch verübt. Als 
Thäter nahm man den Hausdicner 
Krämer und den Schriftseßer Franz 
Knupp fest. 

Irovinz Gflprcußem 
P i l l t a l le n. Fuhrmann Radi- 

ce, der bei dem Fuhrwertsbesitzer Ro- 
senberger beschäftigt war, gerieth un- 
ter seinen Wagen und wurde getöd- 
tei. 

R a st e n b u r a. Prediger Gersz 
von hier wurde zum Pfarrer in Entn- 
tuhnen gewählt. —- Vocn Hause des 
Schmiedemeisters Lettau brannte der 
Dachstuhl ab. 

R u ck e n. Das Wirthschastsge- 
bäude des Besitzers Urban wurde ein- 
geäschert. 

Schmalleningten. DerMiir- 
der der Kaufmannssrau Simon hier- 
elbst der wegen Morde-Z und Raubeg 
eckbrieflich verfolgte Knecht Butttug, 

st in der Memel-Niederung verhaftet 
worden. 

Szametttehrnen. Lehrer Re- 
beschies feierte sein 50jähriges Amts- 
jubtläurn. Während dieser ganzen Zeit 
hat er hier gewirkt. 

Provinz Destpreusew 
Da nzig Wegen Urtundensäl- 

schung wurde der städtische Materia- 
lienbertvalter Moll zu 6 Monaten Ge- 
fängniß verurtheilt. s- Conturg mel- 
deten an: Wagenfabritant Rich. G. 
Rollen Fleischergasse 7, und Kauf-- 
mann Jul. Rosendorff- Gr. Wolltvei 
bergasse 28. ; 

Be r e n t. Während der Gerin- 
reibesitzer Schielte von hier in dem be- 
nachbarten Dorfe Sterzewo getraut. 
wurde, wurde seine junge Frau wahn- ; 

sinnig und mußte einer Anstalt zuge- ; 
ührt werden· 

Bischoiswerder. Stadttärns 
rnerer Kielmann wurde wegen Unter- 
schlagung zu 2 Jahren Gefängniß 
verurtheilt. l 

D e u t sch -K r o n e. Magistratssi hilfs -Arheiter Rats von hier wurde( 
sum Bürgermeister von HammersteinI 
gewählt. 

E l h i n g. Das Schwurgericht 
verurtheilte die Dienstmagd Senilie 
Schönhof aus Altebacke wegen Brand- 
stiftung zu 3 Jahren Zuchthaus. 

E rn a u s. Hier und in der Umge- J 
gend hat ein Wolkendruch großen 
Schaden angerichtet. Die Gärtnerei 
von Froernmert wurde total verwiiftet. H 

Provinz komme-w l 
Oentenhagem Auf der Land- 

straße zwischen hier und Bodenhagen l 

ingen bei Annäherung des Eisen-i 
hnzuges die Pferde des Besitzeros Genie in Ziegenherg mit dem Fuhr- 

wert, auf dem sich Heute und feinel 
Frau befanden, durch, rannten gegenj 
die Zugfchrante, wobei diese zerbrach, i 
und geriethen mit dem Wagen in den i 
Chauffeegraben. Frau Denke erlitt 
schwere Verlegungern 

K ii s l i n. Bürgermeister Kutsch- 
te hat aus Gesundheitsrücksichten fein « 
Amt als Amtganwalt niedergelegt — l 

guhrrnann Karl Post wurde von dem 
rbeiter Wilhelm Knaat durch Mes- 

serftiche lebenögeiährlich verletzt. « 

« Klein · Leiftitow· Arbeiter- 
ao Radloff wurde we n schwerer 

ndlung ihres 1zj· eigen Ren-I 
Fe- zsu 4 Jahren Gefängniß verur- H 
s ilt. s 

Kerl-ic- Scheune und Stall toezfI 

IStall-dauern h. Bergunde brannten 
nieder. Der ssiährige Sohn des Be- 
sitzers wurde unter dem Verdachte der 
Brandstiftuna ver-haftet. 

Provinz Zchceswiqsocflettx 
S ch l e s w i g. Kaufmann Joh. 

Heinr. Glüsing, Galberg 26, meldete 
Concurs an- 

A l i o n a. hier ist die Wittwe Jo- 
hanna Friederita Dorothea Fischer, 
geb. Eichstedt, mit Hinterlassung eines 
Vermögens von einer Million Mart 
gestorben. — Schlosser Heinr. Buck 
wurde wegen zahlreicher Eindruchdieb- 
stöhle zu 5 Jahren Zuchthaus verur- 

theilt. —- Commis Böse tam mit dem 
Zweirade an der Rothenbaum-Chaus- 
see zu Fall und verletzte sich schwer. 

G a r d i n g. Das auf der »Schon- 
ze« in Westerhever belegene Deus des 
Joh· Simon wurde durch Blitzschlag 
eingeäschert. 

H a t t st e d t. Gemeindevorsteher 
Julius Petersen wurde auf 6 Jahre 
einstimmig wiedergewählt. 

Heiligenhiasem Zum Hilfs- 
geistlichen hierselbst wurde an Stelle 
des in Ockholm gewählten Paftors 
Hamann der Predigtamtscandidat 
Griimmer in Haneran ernannt- 

Irovinz Ychkesim. 
G r ä b e n. Steinarbeiter H. Oa- 

mann hat sich erhängt· 
H a h n a u. Die 5jährige Tochter 

des Drehorgelspielers Rothlirch stürzte 
aus dem Fenster auf die Straße und 
brach die Schödeldecke. 

K a n t h. Bürgermeister Scholz 
wurde aus 12 Jahre wieder-gewählt 

L ie a n i h. Der Senior der hie- 
sigen Gärtner, Ferdinand Woeppel, 
früher Besitzer der Gärtnerei am Ein- 
gang der Friedrichstraße von der Hed- 

Imrgurase aus« III Im Alter von w 

i Jahren gestorben. 
! M och a u. Jn der hiesigen bekr- 

fchaftlichen Ziegelei ist der Hausbesitzer 
s Adolf Wintler in einem Lehmloche er- 

s trunken. 

) N e u m a r l t. Schuhmachermeister 
ssd Aue beging das 50jiihrige Bürger- 
: jubiliium 
! Irovinz Kot-w 

P ose n. Hier sind 2000 Mauren 
gesellen wegen verweigerter Lohna- 
höhung in Ausstand getreten. 

Jnowrazlaw. Zum hiesigen 
Kantor und Religionslehrer wurde 
Kantor Kahn aus Memel gewählt. 

J a r o in i r z. Der Wirth Jeste zu 
Jaromirz schickte seinen 15jährigen 
Dienstjungen aufs Feld mit dem Auf- 
trage, von den an einem Teiche stehen- 
den Korbweiden etliche zu holen. Der 
Knabe war seitdem verschwunden 
Jeht hat der Jagdinhaber Lange das 
Geständnisz abgelegt, daß er den irn 
Schilfe sich bewegenden Jungen filr 
ein Stück Wild gehalten und erschossen 
habe. Um die That zu verbergen, hat 
Lange die Leiche in den Teich gewor- 
fen, später aber im Walde vergraben. 

Irovmz Fechten 
Groß - Osterhausen. Mith- 

len- und Gutsbesitzer Otto Herold 
wurde wegen Concurövergehenö, 
Pfandbruches, Urtundenfälschungen, 
Betrug-Z und Betrugsversuches zu BE 
Jahren Gefängniß verurtheilt. 

Groß - Wusterwitz. Unser 
Männergesangverein feierte sein Zö- 
jähriges Stiftungssest. 

Wendisch-Buchholz· Arbei- 
ter Thcodor Bönecke und Frau vergif- 
teten sich mit Schwefelsäure. 

S te n d a l. Das Schwurgericht 
verurtheilte den 18jäl9rigen Schmiede- 
gesellen Olsert, der die 69 Jahre alte 
Wittwe Schulz ermordet hat, zu 15 
Jahren Gefängniß, sowie den Arbeiter 
Martin Walluchs, den Hausdiener 
Max Ritter und den Müllergesellen 
Otto Mi)lius, welche gemeinschaftlich 
gegen den Kaufmann Nunge in Wah- 
tenberg einen Mordversuch verübt hat- 
ten, zu je 15 Jahren Zuchthaus. 

T e i st u n ge n. Der als »Gelegen- 
heitsredner« bekannte Karl Busse hat 
sich erhängt. 

Provinz Dann-wer- 
H a n n o v e r. Das Mjiihrige Doc- 

torjuhiliium feierte der Geh. Sanitäts- 
rath Dr. Meyenberg. 

Blumenthai. Beim Bodena- 
trant in der Weset der zwölfjährige 
Schultnabe Seegelten aus Rönnebeck. 

Bremervördr. Hier ist das 
Wohnhaus des Bäckermeisters Karl 
Butt niedergebrannt. Das Gebäude 
zählte zu den ältesten unserer Stadt: 
vor 100 ahren diente es als Apotheke. 

De ve e. Ein Blitz traf das Haus 
des Gastwirths Suffrian, das nebst 
der angrenzenden Scheune vollständig 
eingeäschert wurde. Der Viehbestand 
konnte rechtzeitig in Sicherheit ge- 
bracht werden. 

D i e p ho l z. Durch ein Großfeuer 
wurden in Düfte Wohnhaus und Stall 
des Hosbesiyers H. Sammann einge- 
äschert Ter gesannte Viehbestand, 17 
Kühe, 2 Pferde und 1 Fällen, wurden 
vom Feuer vernichtet. 

Dre nttvede. Dem Häusling 
Dickmannschen Ehepaar im nahegeles 
genen Schmolte wurden vier Kinder, 
zwei Knaben und zwei Mädchen, ge- 
boren, die gleich nach der Geburt 
st-.arben 

Irovinz Ist-Materi- 
V lot ho. Kolon Tolle gerieth un- 

ter die Räder seines Iuhrwerls und 
wurde getödtet. 

h e n n e n. Maurermeistet Heinr. 
Mart feierte die goldene hochzeit 

J se r l o h n. Bausiihre r Wilh. 
Rieliinder hat sich erhängt 

K Z s se l d. Der xsjährige Sohn 

des sahntoärters Hullermann wurde 
vorn Zuge überfahren und getödtet. 

Lippstadt. Obermeifter Wil- 
helm Wessendorf beging sein öOjähri- 
ges Dienstjubiliium in der Westfäli- 
schen Union. Bei der aus diesem An- 
laß im Saale des Herrn Sommer- 
tarnp deranstalteten Feier sprachen 
Direktor Lantz und Bürgermeister 
Nohl. —- Jrn Alter von 60 Jahren ist 
der Director der Westfölischen Union, 
Schütte, gestorben. 

L it h he ck e. Freiherr v. d. Recke, 
Erbmarschall im Fürstenthurn Min- 
den, feierte die goldene Hochzeit. 

Olymp-rova 
Köln. Stadtverordneter Bauer, 

welcher wegen Verleitung zum Mein- 
eide verhaftet worden ist, hat sein 
Stadtverordneten-Mandat niederge- 
legt. 

Elberfeld. Das Schwurge- 
richt verurtheilte wegen Falschmün- 
zerei den Pfundvermittler Heinr. Adr. 
Scheickrnann zu sechs Jahren Zucht- 
haus, zehn Jahren Ehrverlust und 
Stellung unter Polizeiaussicht und 
seine Ehefrau zu zwei Jahren Ge- 
sängniß. 

K o b le n z. Das Schwurgericht 
verurtheilte den srühern Polizeisecre- 
tär Hoffmann wegen Meineids zu 33 
Jahren Zuchthaus. —- Der Postver- 
walter von Bad Bertrich wurde zur 
hiesigen Postdirection beorderk, zur 
Vorlage der Bücher. Es wurde fest- 
gestellt, daß er 1600 Mart Amtsgelder 
defraudirt hat; er wurde sofort ver- 

« haftet· 
K re u z n a rh. Der Kreistag 

wählte statt des verstorbenen Mitglie- 
des Wandesleben Herrn Bürgermeister 
Daub-Bingerbriick zum Mitglied des 
Provinzlandtags. 

---t--- s. .-I-.-- s- -- —-- 
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F rie da. Jn der Werra sind die 
beiden Arbeiter Heinrich Schäfer und 
Wilhelm Gerth ertrunken. 

Ge r sfe l d. Durch Feuer wurde 
das Dampfsägetverl des Zimmermei- 
sterö J. Rehrn zerstört. 

Gombeth. Der bei dern hier 
stattgefundenem Altenburger Sänger- 
fest durch einen Stich in den Unterleib 
schwer verletzte Sohn des Maurerrnel- 
sters Töpfer ist seinen Verletzungen er- 

legen. 
Niederelsungen. Das Ge- 

höft des Oekonomen Klepper ist durch 
einen Blitzschlag eingeäschert worden. 

W i e s b a d e n. Jm Schiersteiner 
Hasen ist ein junger Mann Namens 
Krumrn von hier ertrunlen. 

Mittekdeutlche stamm. 
A r n st a d t. Der von hier plötzlich 

spurlos verschwundene Realschul-Di- rertor Professor Dr. Leitnbach wurde 
im Jonastbal todt aufgefunden. An- 
scheinend ist derselbe vom ,,Jungfer- 
sprung«, einer jäh abfallenden Klippe, 
beim Blumen-« oder Pflanzenpfliicken 
abgestutzt Leinibach war ein leiden- 
schaftlicher und sehr qeschätzter Bo- 
taniler. 

Blankenburg. Auf dem Pfeif- 
fenlruge gerieth der Kutscher Hermann 
Pfeiffer unter die Räder seines Wa- 

s gens und erlitt schwere Verletzungen. 
« 

l 
l 

Bornbausen. Das Haus des 
Briesträgers Wehrstedt ist niederge- 
brannt. 

Braunschtveig. An Stelle des 
verstorbenen Stadtraths O. Sievers 
wurde der Rentner Philipp Albrecht 
zum Professor des Tuckermann’schen 
Waisenlxluses St. Annen vom Magi- 
strat bestellt. — Magazinverwalter 
Elias Braasche beging sein 50jährige5 
Aubiliium in der Vianofortefabril 
von Zeitter öd Winke-mann- 

) D o r n d o r f. Schneidermeister 
lKarl Wilhelm gerieth in Concurs. 

I W a r m g d o r f. Tachderkerlehr: 
ling Kurth fiel vom Dache der Schä- 

s ferei und war alsbald todt. 

) suchten. 

» 
M e e r a n e. Zeugschmied C. G. 

: Eibner feierte zum zweiten Male die 
« 

silberne Hochzeit. Jm vorigen Jahre 
i beging der Jubilar das 50jährige 
! Bürger- und Meisterjubiläum. — Jm 
» Alter von fast 90 Jahren ist Pastor 
E emer. Graf gestorben. Viele Jahre 

wirkte er segensreich an der Landes- 
l schule zu St. Afra. —- Der Dirigent 

der .Liedertafel«, Lehrer Vaupel, wird 
demnächst von der Leitung des Vereian 
zurücktreten. 

Mutzschem Bei einem im 
Kohlenschachte ,,Flora« ausgebrochenen 
Feuer kamen der Obersteiger Speng- 
let und der Arbeiter Ritter um&#39;s Le- 
ben· 

Niederkunnersdorf Bei 
einer Schlägerei erlitt der Arbeiter 
Nitsche eine schwere Gehirnerschütte- 
rang. 

Oyb i n. Der hiesige Kretscham 
blickt in diesem Jahre auf sein 350- 
jähriges Bestehen zurück. 

P la ni tz. Auf dem Forsischachte 
wurden die Bergarbeiter Sändler und 
Döhler von einem hereinbrechenden 
Gefteinstiick erschlagen. 

R a b e b e u l. Jn der Chemischen 
Fabrik v. hehden explodirte in Folge 
Ueberdruetes ein PhosphorkesseL Da- 
bei ist der 20 Jahre alte Arbeiter 
Kießling aus Kötzschenbroda verun- 

glückt, indem er erheblich verbrannt 
wurde und namentlich durch Einath- 

niren der giftigen Gase schwer erkrankt 
it. 

Reinsdorfbei Waldheim 
Unsere Schühengesellschaft feierte ihr 
100jiihriges Jubiläum. 

; Rugröwalde. Das sieben- 
fährige Töchtetchen des Gutsbesitzers 

; Gäbler verbriihte sich durch einen Topf 
» heißen Rassen welchen es vorn Tische 

herunterzog und starb nach drei Ta- 
gen. 

Schwarzenberg Rechtsan- 
walt Ficker erhielt aus Anlaß seines 
50jiihrigen Amtsjubiläums das Rit- 
tevkreuz 1. Klasse des Albrechtsordens. 

Siebenlehn. Dem früheren 
Bürgermeister Wolf wurde das Ehren- 
biirgerrecht verliehen. 

Wolfersgriin. nsolge 
Selbstentziindung brannte die pinn- 
fabrit von Jlling nieder. 

Z w i ck a u. Die Müller’sche Zie- 
gelei an der Reichenbacherstraße wurde 
total eingeäschert. 

Henensxarmlladh 
D a r m st a d t. Die 59jiihrige 

geschiedene Ottilie Hummel geb. Som- 
merland von Battenberg, wurde wegen 
versuchter Brandstiftung nach zweita- 
gigt Verhandlu vom Schwurgericht 
zu sechs Jahrenaguchthaus und fünf- 
jährige-n Ehrverlust verurtheilt. 

B e n s h e i m. Detan Dr. Wil- 
helm Geier feierte fein 40jähriges 
Priesterjubiläum· 

Altheini. Pfarrer Fey beging 
fein 50jähriges Amtsjubiläum. 

A l z e h. Jn der Gänschen Schuh- 
sabrik gerieth der Arbeiter Michel mit 
der einen Hand in eine Maschine und 
trug schwere Verletzungen davon. 

B e r i a ch. Lehrer Karl Weis, der 
ein ganzes Menschenalter hindurch hier 

keines Amtes gewaltet hat, ist verstor- 
en. 

Bingen. Bremser Kaiser von 

hier wurde in Worms beim Ueber- 
schreiten der Geleise von einer Loto- 
motive überfahren und schwer verletzt. » 

Bitte n a u. Die älteste Einwoh- 
nerin unserer Gemeinde ist zur Zeit 
Frl. Marie Freund, welche ihr 90. 
Lebensjahr vollendete. Bis vor Kur- 
zem noch befand sich dieselbe törperlich 

kaen das Donauthal hinüber. 

ui u geistig ui ouuci seufugecu 
Essenheim. Durch Feuer 

wurde die Scheune des Landwirths 
Pet. Schmahl zerstört. 

Papa-w 
G r o ß t öfz. Das Anwesen dess 

Schneiders Schmalberger wurde ein; 
Ran der Flammen. 

J n g o l st a d t. Der Taglöhner 
Georg Zippel von Pappenheim legte i 
sich turz vor Einsahrt eines Schnell-! 
zuges auf die Schienen wurde vom 

Zuse erfaßt und schwer verletzt. s 
a a b e r. Der verheirathete Zim- 

mermann Johann Fleischinann ver- 
s letzte sich beim Abschießen eines Böls 

lers derart, daß ihm der linke Arm ab- 
genommen werden mußte. 

L a use n. Bierbrauereibesitzer 
Josef Barth wurde zum Bürgermeister 
der Stadt Laufen gewählt. 

L a n d a u a. J. Ein fürchter- 
liches Gewitter ging vom Jsarthal ge- n 

Großtöllnbach wurde die Taglöhnerin 
Heigl auf freiem Felde vom Blitze er- 

schlagen. 
sMindelheinn Dem Kutscher 

Thuin gingen die Pferde ani Kathari- 
nenberg durch, der Wagen stürzte um 

und Thum, der unter das Pferd zu 
liegen tam, wurde sofort getödtet. 

N e u b u r g, a. D. Die Freiwil- 
iige Feuerwehr unserer Stadt beging 
die Feier des 401ährigen Bestehens. 

N ii r n b e rg Aus Schwermuth 
sprang die 18 Jahre alte Ladnerin ; 
Käthi Böhm in den Ludwigstanal ; 
und ertrant. i 

P a s s a u. Domtapitular Stingls l 
hamer hier ist in Altötting gestorben. l 

Psafsenhofen. TaL Anwe- 
sen des Hauserbauern wurde Von ei- 
nem zündenden Blitzstrahle getroffen 
und brannte nieder. 

Rosenheim. Nach langem 

I 
I 
i 

i 
s 

Siechthum ttt tin Alter von dU Jahren 
Privatier Seraphin Hoeaner. ehemali- 
ger Kaufmann und Magistratgrath 
hier, gestorben. 

W ii r z b u r g. Der langjährige 
Redakteur des »Wür,3burger General- 
anzeiger« Franz Franken ist infolge 
eines Gehirnschlages gestorben. 

Watdmünchen. Geftorben ist 
im Alter von 82 Jahren Herr Com- 
merzienrathGeorg Späth, Nentier und 
vormals Tuchfabrilbesitzer. 

Wöriöhofen Das photogra-; 
phische Atelier von Fietz Fc Weigel, 
vormals Zabttesnig&#39;, an der Eichwald- 
straße ist abgebrannt. Die nebenste- 
henden start gefährdeten Gebäude des 
Oetonomen Xaver Maier, der zur Zeit 
schwer trank darniederliegt, und die 
VillaNosina blieben verschont. —- Pho- 
tograph Jgnaz Fietz gestand ein, selbst 
das Feuer gelegt zu haben; er wurde 

f verhaftet. 
7 Parnassus-ers 

S t u t t g a I t. Oberhosprediger 
; Prälat A. v. Bilfinger ist an den Fol- 
! aen einer Qperation im 56. Lebens- 
T jahre gestorben. «- Jn einem hiesigen 
; Pensionat erfchoß sich der 17jährige 
E Pensionär Uhland. —- Das Schuppen- 
E tragen der Frauen machte der volls- 
sparteiliche Gemeinderath Fischer zum 
jGegenftand eines Antrages im Ge- 
s meinderath, indem er anregte, die 
I Frage ob dagegen ein Polizeiverbot 
Eerlafsen werden könne an die Polizei- 
« 

Abtheilung zu überweisen. Der Ge- 
meinderath beschloß demgemäß. 

B a lin en. Die Feier seines 
25iährigen eftehens beging der hiesige 
»Liedertranz.« 

B i b e r a ch. Jm Alter von nahe- 
zu 85 Jahren ftarb der Detan a. D. 
Friedrich Majer. Der Verstorbene hat 
über 30 Jahre in der evangelischen 
Kirchengemeinde hierselbft gewirkt 

Bietighe i m. Die älteste Toch- 
ter der Buchbinderwittwe Heermann 
stürzte vom Boden der Scheune herab 
nud war sofort todt. 

! Bot-singen Erhiingt hot sich 
der 32 Jahre alte Glaser Sperber von 
hier in einemAnsall geisti er Störung. 
Der Unglüelliehe hinterlä t eine Frau 
und drei Kinder. 

Eggmannsried. Wundarzt 
Brunner von hier wurde auf dem 
Wege von Schwarzbach Abends von 
einem Radfahrer überfahren· Der 
Radfahrer ließ den alten Herrn hilf- 

«los liegen. Später wurde dieser von 
einem zweiten Radfahrer aufgefunden 
und saeh Hause gebracht. Brunner 
hat an den Armen und am Kopfe 
schwere Verletzungen erlitten. 

Eisingen. Der als wohl- 
habend geltende und angesehene Bauer 
Wirth erhängte sich. Die Bücher der 
ihm anvertrauten Gemeindepfleger 
waren nicht in Ordnung und man 

spricht von größeren Unterschlagungen. 
Eßlingen. Auf der nahe ge- 

legenen Schießstätte wurde der 40 
Fahre alte Kaufmann Sigmund Kü- 
hele kurz nach Antunst auf dem Fahr- 
rade vom Hitzfchlag betroffen und war 
sofort todt. —- Aus dem Hammerkanal 
zog man die Leiche des seit einigen 
Tagen vermißten 71 Jahre alten Karl 
Gröhinger. 

Geislingen. Der hiesige Ge- 
sangverein ,,Germania« beging die 
Feier seines 50jährigen Jubiläums, 
verbunden mit Fahnenweihr. 

Baden. 
Pforzheim. Bijouterie - Fa- 

brikant Fritz Moser gerieth in Con- 
curs. Aus dem Miihltanal wurde 
die Leiche des 65jährigen Federnputzerg 
Ludwig Kistner gelandet. 

R e i rh e n a u. Der ledige Joseph 
Böhler wurde, ehe er das Niederzeller 
Ufer erreichte, vom Gewittersturm er- 

faßt und der mit Heu beladene Kahn 
umgeworfen. Zum Glück wurde der 
unfau noch rechtzeitig von der Insel 
aus beobachtet und es gelang den näch- 
sten UferbewohnernLorenz Miiller und 
Karl Bernhart, den Verunglücktcn 
wohlbehalten an s Ufer zu schaffen. 

R e i l i n g e n. Hier brannten die 
Scheuer des Sattlermeisters Ohns- 
mann, sowie das Anwesen des Bürger- s meisters Eichhorn nieder. ! 

S ch o n e n b a ch. Meßner Augustin’ 
Zähringer feierte sein SOjähriges 
Dienstjubiläum. 

U e b e r l i n g e n. Jn unsererStadt 
begingen Oberlehrer Gersbach sein 4()-· 
jähriges und Hauptlehrer Maisch sein 
25jähriges Dienstjubiläum. i 

V i l lin g e n. llhrmacher Joseph: Emminger stürzte auf einer Partie mit 
dem Rade und war sofort todt. 

W a l d s h u t Kaufmann Moritz 
Löwenthal, welcher des Betrags und 
der llrtundensiilschung angetlagt war, 
hat sich im Gefängniß erhängt. 

W e i ze n. Postassistent Karl Meier 
ist seines Dienstes enthoben und in 
Haft genommen worden. Es sollen 
Unterschlagungen und unrichtige Buch- 
sührungen vorliegen. 

Wie se n t h al Unser Gefangner- 
ein ,,S"cingerbund« feierte sein 4()jäh- ; 
riaeg St iftungsfest — Jn der Nähe 
des hiesigen Stationggebäudes unmit- 
telbar bei der Restauration, worin er 

vorher gezecht hatte, schoß sich ein 19’ 
Jahre alter, aus Breslau ftainmender 
Drechslergeselle, Namens Wilhelm. Förster, mit einem Revolver eine Ku- 
gel in’s Herz. Tödtlich verwundet 
wurde er in’s Bezirtsspital verbracht. 

Röeinpfakz. 
Sp e ier. Beim Baden ist der 

Schreinergeselle Fritz Neumann er- 
trunken- 

Kaiserslauterm Bürger- 
meister Dr. Orth hat fein Amt als 
Bürgermeister der Stadt Kaiserslau- 
tern niedergelegtM me- 

D U ll U U U. lell clllclll Nachl- 

augfluae nach Jnivflingen stürzte der 
Techniter Karl Sorge mit seinem 
Rade so unglücklich, daß er einen 
Schädelbruch erlitt. 

Ludwigshafen. Der Ma- 
trose Jean Hepp stürzte in den Rhein 
und ertrant. 

Erlaß gothringew 
Groß - Moyeuvre. Der junge 

Thies, 14 Jahre alt, wurde von einem 
Bierwagen überfahren und schwer ver- 

letzt. 
K r e u z w ·.ld. Lebensgefährlich 

verletzt durch Messerhiebe wurde der 
Bergmann Hans Müller von dem 
Bergmann Hans Ueberhardt und 
zwar derartig, daß an feinem Auf- 
konimen gezweifelt wird. 

Lixheim. Jn dem Anwesen des 
Bäckers Pfeifer brach ein Brand aus« 
der Scheune, Stallung und das- Back- 
haus in Asche legte. 

Saarbriicken. Ein junges 
Mädchen in St. Arnual, Namens 
Himbert, schüttete vor Kurzem Pt- 
troleum in den Ofen, in dem noch 
Feuer glimmte. Das Mädchen erlag 
den Verletzungen. 

Mechkenburw 
S ch w e r i n. Geheimer Ober- 

Schulrath a. D. Dr. Lorenz feierte 
sein 50jähriges Amtsjubiläurm —- 

Zum Stadtbaurath wählte der Magi- 
strat von den drei zur engeren Wahl 
gestellten Candidaten den Stadtbau- 
meister Ehrich in Koburg. 

G r a b o w. Als der Arbeiter Ru- 
dolf Buchholtz von hier beim Theeren 
eines Dache-Z in Pröttlin beschäftigt 
war, stürzte er in Folge eines Fehl- 
trittes von dern Hause herab und erlitt 
schwere Verletzungen —— Durch einen 
Brand wurde in der Maaß’schen 
Brauerei erheblicher Schaden ange- 
richtet. 

G r a n z i n. Bei der hiesigenPfarr- 
wahl wurde durch Stimmenmehrheit 

I 

— 

Pasior Bude aus Melz gewählt uns 
vom Ober - Kiechenratls D. Bard vo- 
Schwerin sofort in fein neues sent 
eingeführt. 

Okdenburg. 
Jaderbera. Der Landmann 

Kolltnann in Jaderaußendeich gerieih 
in einen Graben und ertrant. 

J e v e r. Das Landgut Bonnhaufen 
wurde an den Landwirth Reuters zrt 
Warfreihe für 107,000 Mark ver- 
kauft. 

M e d e r n s. Die Johann Behrens 
iJanßerchen Eheleute feierten das 
f Fest ihrer diamantenen Hochzeit 

Neuenkirchen. Das dem Co- ilon Blomendahl gehörige Heuerhaus 
tin Grapperhaufen brannte nieder-« 

dasselbe war vom Heuermann Hein- 
bewohnt. 

T Freie Ztädte. 
H a m b u r g. Das Fest der Dia-- 

manthochzeit beging das in der Schel- 
lingftraße wohnhafte Ehepaar Sehr-ö- 
der. — Bei einer Bootfahrt auf des 
Alster ertranten durch Kentern des 
Bootes die Arbeiter August Stolz uns 
Nonne —. Der 34jährigbBantbeamts 
Karl Wilhelm Emil Zimmermannq 
der nach Unterfchlagung von 40,000 
Mark von hier in Begleitung feiner 
Frau flüchtig geworden war, wurde in 
Budapest verhaftet und dem Gerichte 
übergeben. —- Mafchinemneifter Aug. 
Dunkelmann wurde beim Auflegen 
eines Treibriemens von der Trans- 
mission erfaßt und ihm der linte Arm 
ausgerissen. 

spie-erz- 
MelchenbühL Das von Frau 

Berfet Müller gefiifiete Afyl fiir alte 
Lehrer und Lehrerinnen der Schweiz 
ist eröffnet worden. 

N e u he i m. Bürger BuriharN 
Girard vollendete fein hundertstes Le- 
beanjahn 

O be r st r a ß. Als Notar des 
Kreises Oberstraß wurde der bisherige 
Jnterimsrerwalter Heinrich Frey ge- 
wählt. 

R he i n f e l d e n. Der seinerStelle 
als Kaminfeger entseyte Edmuns 
Werdenberg von Allschwyl gab auf den 
Polizeicorporal Buchser von hier meh- 
rere Revolverschiisse ab, ohne jedocls 
Buchser ernstlich zu verletzen. Werden-. 
berg konnte sofort verhaftet werden. 

S a r n e n. Hier derungliickte der 
22jiihrige ledige Knecht Nikolaus 
Britschgi Zitschligs. Er wollte mit 
einigen Burschen ein Krähennest aus- 
nehmen, stürzte dabei zur Erde unds 
wurde getödtet. 

S e e w e n. Jm Alter von 86 Jah- 
ren starb der Senior der hiesigen Son- 
derbunds - Veteranen, Herr Urs 
Vögtli - Seilers. 

S t. G alle n. Zum Mitglied des 
Erziehilngåbeirathes ist Herm. Schelle-I 
gewählt worden- 

T h U r g a u. Der 38 Jahre alts 
Müller Rudolf Hanhart im nahen 
Schupsen gerieth in das Räderwerl 
seiner Mühle und wurde zu Tode ge- 
drückt. 

Oesicrretchssgngarn 
Wie n. Geheimer Rath, Generak 

der Caoallerie, Freiherr Otto v. Ga- 
gern, der auch in der Sporttoelt eine 
bekannte Erscheinung war, ist im Al- 
ter von 72 Jahren verstorben. —- Des 
durch seine Mitwirkung bei denBayi 
reuther Festspiclen 1882 und späten 
durch seine Thäiigkeit am hiesigen Hof- 
operntheater in weiteren Kreisen be- 
tannt gewordene Tenorist Ferdinanbs 
Jäger ist im 64. Lebensjahre gestorben- 
—— Der Componist und Theaterkapell- 
meister Karl Kleider ist im Alter von 
64 Jahren gestorben. — Baronin 
Paula Lerchenfeld, geb. Panzler, wel- 
che an hochgradiger Nervosität litt, 
wird vermißt. —- Commis» Vorder-i 
Ursein rufergruno, Uiogetgane Av. tx- 

wohnhaft, wurde von einem Motorioa- 
aen der elettrischen Straßenbahn nie- 
dergestoßen und schwer verletzt. 

B i e l a. Bäckerlehrling Josef Kuntc 
ertrank in der Elbe. 

B 11 d a p e st. Der Oberdirektor I. 
Rath Rudolf Mauritz, welcher viele 
Jahre hindurch Direktor der Ober-reak- 
schule des 4. Bezirls war, ist gestorben. 
—- Der Droguist Michael Kovacs isi 
nach Unterschlagnng einer Kautioes 
von 1000 Kronen zum Schaden fein-.- 
beiden sianzleidiener und nachdem ev 

auch seinen Associe bis zur Höhe voiI 

11,U()0 Kronen geschädigt hat, flüchtig 
geworden. 

Friedrichswald Jn des 
Werkstätte des Glasschleifniiihlenbefu 
tzers Karl Hittmann setzte sich der neun 

Jahre alt Sohn Robert des Gendar- 
incriewachtmeis sier Franz Kittel auf« 
das Wasserrad, und die anderen Kna- 
ben setzten dasselbe in Bewegung. Hier- 
bei ivnrde der Knabe von dein Rade 
erdrückt. 

Gras. Privatdozent Dr. Hilles 
brand erhielt eine außerordentli 
Professur der Astronomie an der hie i- 
gen Universität. — Privatbeamtet 
Viktor Meicha stürzte in der Nähe der 
Ruine Gösting vom Jungfernsteig ab 
und blieb sofort todt am Platze liegen- 

U n t e r st r a ß. Pfarrer Dieni is 
Teuer ist zum Pfarrer hierselbst ge- 
wählt worden. 

Jus-mouss- 
Esth Nikolaus Greischer, Gendav 

merie Brigadier zu Esch a. d. Ali, 
ist als Pelizeiconimissär daselbst et- 
nanni. -— Der Mineur Dupont vo- 
Gsch, welcher von vorne auf einem sog- 
,,Lori« saß und vom »Hintzeberg« kom- 
mend in vollster Schnelligkeit mit eines 
ruhig stehenden Maschine collidirts 
wurde so start an den Beinen verleht 
daß die Amputation derselben erfolge- 
mußte. 


